
Wassily Kandinsky, „Tanzkurven: Zu den Tänzen der
Palucca“ (1926)

Kurzbeschreibung

Die Tänzerin und Choreografin Gret Palucca (1902-1993) war eine Schülerin Mary Wigmans, der
führenden Figur des expressionistischen Tanzes in Deutschland. 1925 eröffnete Palucca ihre eigene
Schule für Tanz in Dresden und stellte enge Kontakte zu verschiedenen Bauhauslehrern her, von denen
viele ihren Tanzstil bewunderten. Wassily Kandinskys vier „analytische Zeichnungen“ auf der Grundlage
von Charlotte Rudolphs Fotoaufnahmen Paluccas illustrieren die große Nähe ihres tänzerischen Stils zur
Bauhausästhetik. Die Zeichnungen wurden gemeinsam mit den Fotografien 1926 in der Zeitschrift Das
Kunstblatt veröffentlicht. Laut Kandinsky waren die Charakteristika der Kunst Paluccas „1. die
Einfachheit der ganzen Form“ und „2. das Aufbauen auf der großen Form.“
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